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(54) Bezeichnung: Vorrichtung zur Schwingungsdämpfung mit Energierückgewinnung und Fahrzeug mit einer
solchen Vorrichtung

(57) Zusammenfassung: Vorrichtung 1 zur Schwingungs-
dämpfung mit Energierückgewinnung umfassend eine Ein-
gangswelle 2, die von einer relativ zu der Vorrichtung 1
schwingenden Komponente in eine Rotation mit wechseln-
der Rotationsrichtung um deren Längsachse A versetzt wer-
den kann, wobei eine Freilaufvorrichtung 3 antriebsseitig mit
der Eingangswelle 2 und abtriebsseitig zumindest mittelbar
mit einem Generator 4, der die kinetische Rotationsenergie
in elektrische Energie umwandeln und an ein Energiespei-
cherelement 5 weiterleiten kann, in Verbindung steht, wobei
die Freilaufvorrichtung 3 einen ersten 6 und einen zweiten
Freilauf 7 umfasst, die beide antriebsseitig drehfest mit der
Eingangswelle 2 verbunden und in entgegengesetzter Rich-
tung sperrend angeordnet sind, wobei der zweite Freilauf
7 abtriebsseitig mit einem Umkehrgetriebe 8 in Verbindung
steht und wobei das Umkehrgetriebe 8 und der erste Frei-
lauf 6 abtriebsseitig zumindest mittelbar mit dem Generator
4 in Verbindung stehen, sowie ein Fahrzeug mit einer erfin-
dungsgemäßen Vorrichtung 1.


